
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Segnungsfeier 

für die neuen 
Büroräume 

der PSG 

am 20.7.2011 

in der Triererstraße 

 



Lied: (Melodie Flinke Hände, flinke Füße) 

 1. Heute seid Ihr all‘ gekommen, um zu sehen, 
wie’s hier  ist, und wir freuen uns Euch zu sehen und 
mit Euch  hier durchzugehn. 

 2. Neue Räume, neue Möbel, neue Compis, 
richtig gut,  so ein tolles neues Büro, ja das macht uns 
allen Mut. 

 

 

 

 

Ein guter Ort zum Arbeiten… 

das ist gar nicht so unwichtig. Wir brauchen nicht nur 
ein Zuhause, an dem wir uns wohlfühlen und glücklich 
sein können, sondern auch einen Arbeitsplatz, an dem 
wir uns entfalten können und der uns motiviert. 
Besonders dann, wenn an diesem Arbeitsplatz, so wie 
hier, viel für und mit Menschen gearbeitet wird. 

 

Im Flur… 

 3. In diesen neuen Räumen gibt es viele off’ne 
 Tür’n,  jede(r) ist willkommen hier – das ist PSG-
 Revier! 

 

Diesen Flur werden viele verschiedene Menschen 
betreten, die von nah und fern kommen. Es werden 
aber auch oft die gleichen Menschen hier zwischen 
den unterschiedlichen Räumen hin und her huschen! 

 

 

 

 

Guter Gott, segne diesen Flur. Lass uns bereit bleiben 
für den Übergang und den Wechsel in unserem 
Verbandsalltag. Lass uns offen bleiben für die 
unterschiedlichsten Menschen. Und schenke uns 
diese Zeiten zwischen den Räumen und den 
Terminen, damit wir auf dem Weg bleiben und 
weiterdenken! 

 

Das Badezimmer… 



 4. Jetzt seht Euch das mal an, ein Bad mit allem 
dran!  Das wollten wir schon lange mal, das alte 
war ne Qual! 

 

Ein Bad kann manchmal für kurze Zeit ein guter 
Rückzugsort sein. Mal einen Moment nicht sprechen, 
mal kurz in Ruhe denken oder gar nicht denken, mal 
eben Zeit nehmen für das absolut Notwendige. 

 

Guter Gott, segne dieses Badezimmer. Hilf uns, uns 
selbst zu unterbrechen und zu tun, was nötig ist. Wir 
kommen ohnehin nicht daran vorbei! 

 

 

Die Küche… 

 5. Leckre Gerüche aus der Küche, ja die haben 
wir alle  gern, und danach kein Spülen mehr, das 
gefällt uns  noch viel mehr! 

Jetzt haben wir sogar eine Küche, in der keine 
Sitzungen mehr stattfinden müssen! Aber für die 
kleinen Gespräche zwischendurch gibt es trotzdem 
einen Platz.  

Hier möge das Essen Körper und Seele beieinander 
halten, oder, wie eine weise Frau es mal gesagt hat: 

Hier tun wir unserem Körper etwas Gutes, damit die 
Seele Lust ´hat, darin zu wohnen! 

 

Guter Gott, segne diese Küche, damit sie angenehme 
Gerüche verbreite, damit hier niemandem die Suppe 
versalzen wird und damit für das Wohl aller gesorgt 
ist. 

 

 

 

Das Sitzungszimmer… 

 6. Reden, Essen, Denken, Planen, Schweigen, 
Streiten,  Lachen, Freu’n, viele sitzen um diesen 
Tisch und keiner  soll’s bereu’n! 

 

Dieser Tisch ist unser Herzstück, an dem alle sich 
versammeln!  In diesem Raum verbringen wir viele 
Stunden miteinander. Hier werden Pläne geschmiedet 



und Entscheidungen gefällt, aber hier wird auch 
zugehört, getröstet und viel gelacht. 

 

Guter Gott, segne diesen Sitzungsraum. Lass uns 
gute Gespräche miteinander  führen, die anregen und 
weiterbringen. 

 

 

 

Das erste Büro… 

 7. Hier wird gerechnet, und gerechnet,  und 
gestöhnt!  Aber auch nach vorne geschaut und nicht 
auf Sand  gebaut. 

 

Guter Gott, segne dieses Büro und die Menschen, die 
hier arbeiten. 

 

Das Sekretariat… 

 8. Eine gute Sekretärin  haben wir bisher 
vermisst,  aber jetzt kommt Caro-ho-lin  die schon 
ihre Segel  hisst! 

Auf diesem Schreibtisch sammelt sich alles aus allen 
Richtungen und von hier aus geht alles in die 
verschiedensten Richtungen weiter! Das Sekretariat 
ist unsere wichtige Anlaufstelle und für so manch 
eine(n) der erste Eindruck, der von der PSG 
gewonnen wird. 

 

 

Guter Gott, segne diesen Raum. Lass hier einen guten 
Geist wehen, der Menschen spüren lässt: In der PSG 
wird jeder Mensch ernstgenommen und erstmal offen 
empfangen. 

 

 

 

Der Kopierraum… 

 9. Hier kann man die Arbeit riechen, ja und 
hören kann  man sie auch! Ordnen, kleben und 
kopier’n – alle sieht  man hier rotier’n! 



Jede Wohnung, jedes Haus, jedes Büro braucht einen 
Raum, in dem sich auch mal alles stapeln darf und in 
dem die verschiedensten Utensilien aufbewahrt 
werden können. Wir sind sehr froh, dass wir diesen 
Materialraum haben und dass er von fleißigen Helfern 
so praktisch eingerichtet worden ist! 

Guter Gott, segne diesen Raum. Lass hier Geduld und 
Gelassenheit die Herrschaft übernehmen, besonders 
am Kopierer! 

 

Das hintere Büro… 

 9. Weiter unten, und ganz hinten, findet man hier 
 diesen Raum; man braucht sich nur mal 
umzuschaun, ja  ist es nicht ein Traum?! 

Guter Gott, segne dieses Büro und die Menschen, die 
hier arbeiten. 

 

Haussegen 

Gott, segne dieses Büro 

und alle die sich hier bewegen 

für kurze Zeit oder länger, 

dass sie einander Geborgenheit schenken, 

fair miteinander umgehen und gerne ihre Arbeit tun. 

 

Die Freundlichkeit Gottes segne dieses Büro! 

 

Das Lächeln des Himmels sei über ihm! 

 

Die Güte eines liebenden Gottes sei in ihm!  

 

Amen. 

  


